
MITGLIEDERVERSAMMLUNG SP QUEER
TRAKTANDENLISTE

28. März 2026
13 Uhr-16 Uhr
Salzhaus, Winterthur

12:00 Uhr Eintreffen
12:30 Uhr Neumitgliederaustausch
13:00 Uhr Beginn

1. Herstory-Input: Service Public für Queers in der Stadt
Zürich von Fabian Weingartner,
Projektleitung LGBTI, Fachstelle für
Gleichstellung Stadt Zürich

2. Eröffnung: Wahl Stimmenzähler*innen
Verabschiedung Geschäftsordnung
Verabschiedung Wahlreglement
Verabschiedung Protokoll Oktober-MV

3. Grusswort
4. Jahresbericht 2025
5. Rechnung 2025 (Genehmigung) und Budget 2026 (Kenntnisnahme)
6. Q & A: Wo stehen wir eigentlich mit den queeren Anliegen auf

Bundesebene
7. Pause
8. Diskussion Zugänglichkeit und Angebot Service Public für Queers
9. Wahlen Co-Präsidium und Geschäftsleitung
10. Anträge und Resolutionen
11. Varia und Gruppenfoto

Apéro ab ca. 16 Uhr💜

https://www.sp-ps.ch/neumitgliederrunde_spq/


GESCHÄFTSORDNUNG FÜR DIE MITGLIEDERVERSAMMLUNG 

Français en bas 
 
Art.  1 Eröffnungsgeschäfte 
 Unmittelbar nach der Eröffnung wählt die Generalversammlung 

• Die Stimmenzähler*innen  
• den*die Präsident*in des Wahlbüros, der*die Teil der Stimmenzähler*innen ist 
• Die Sitzungsleitung 

 
Art.  2  Traktandierte Geschäfte und Anträge 

 Die Generalversammlung darf nur traktandierte Geschäfte behandeln. Ausnahmen sind nur 
möglich, wenn zeitliche Dringlichkeit sowie ein entsprechender Antrag der Geschäftsleitung 
vorliegen. Sinngemäss kann nur über Anträge verhandelt werden, die sich auf traktandierte 
Geschäfte beziehen.  

Art.  3  Redezeit 
 Die Redezeit beträgt bei normalen Wortmeldungen 2 Minuten. Kandidaturen dürfen eine 

maximale Redezeit von 3 Minuten einnehmen. Grussworte und Informationsblöcke sind von 
dieser Regelung ausgenommen. 

Art.  4  Redner*innen-Liste 
 Diskussionsredner*innen melden sich via Handzeichen beim Versammlungssekretariat. 

Jede*r Redner*in kann zur gleichen Sache das Wort ein zweites Mal verlangen. 
Redner*innen, welche noch nicht gesprochen haben, haben den Vorrang. Ein drittes Votum 
zur gleichen Sache kann nur mit Zustimmung der Versammlung erfolgen. Ordnungsanträge 
können jederzeit eingebracht werden. 

Art.  5  Ordnungsanträge 
 Ordnungsanträge sind sofort zu behandeln. Sie werden von der antragstellenden Person 

kurz begründet. Nach der Stellungnahme der Geschäftsleitung wird unmittelbar abgestimmt. 

Art.  6  Anträge auf Redezeitkürzung, Schluss der Redner*innenliste und der Debatte 
 Anträge auf Redezeitverkürzung, Schluss der Redner*innenliste und solche auf Schluss der 

Debatte sind als Ordnungsanträge zu behandeln. Vor der Abstimmung wird die Liste der 
noch gemeldeten Redner*innen bekanntgegeben. Beschliesst die Generalversammlung 
Schluss der Debatte, so haben die Referent*innen ein Schlusswort. 

Art.  7  Ausmehrung 
 Für Abstimmungen gilt das Einfache Mehr. Bei Stimmengleichheit gibt das Präsidium den 

Stichentscheid. 

 Der*die Vorsitzende lässt die Stimmen auszählen, wenn die Mehrheit nicht eindeutig 
auszumachen ist oder wenn die Auszählung aus der Mitte der Versammlung verlangt wird. 

Art.  8  Wahlen: Allgemein 
 Die Wahlen sind in einem separaten Wahlreglement geregelt.  

Art.  9  Verhandlungsführung 
 Die*der Vorsitzende wacht darüber, dass die Verhandlungen ruhig und sachlich geführt 

werden. Sie*er ruft unsachliche Redner*innen zur Ordnung. Wer absichtlich die 
Verhandlungen stört, kann nach zweimaligem Ordnungsruf auf Antrag der*des Vorsitzenden 
durch Versammlungsbeschluss aus dem Saal gewiesen werden. 



 

 

Art.  10  Sprachen 
 Jede*r Redner*in kann sich einer Landessprache bedienen. Die auf der Traktandenliste 

enthaltenen Anträge der Geschäftsleitung werden der Generalversammlung deutsch und 
französisch vorgelegt. Referate und Voten werden simultan auf Französisch und Deutsch 
übersetzt. 

Art.  11  Beschlussprotokoll 
 Über die Verhandlungen der Mitgliederversammlung wird ein Beschlussprotokoll geführt. Die 

Verhandlungen werden aufgezeichnet und archiviert.	 	



RÈGLEMENT DE L’ASSEMBLÉE MEMBRES 

Art.  1 Ouverture 
 Immédiatement à l’ouverture, l’Assemblée désigne : 

• les scrutatrices et scrutateurs 
• le ou la président-e du bureau de vote 
• la Direction d'Assemblée 

 
Art.  2  Objets portés à l’ordre du jour et propositions  

L’Assemblé générale ne peut délibérer que sur les objets portés à l’ordre du jour. Les 
exceptions ne sont possibles que pour des urgences ou si le Comité directeur fait une 
proposition dans ce sens. Par analogie, on ne traite que des propositions relatives à des 
sujets figurant à l’ordre du jour.  

Art.  4  Temps de parole  
Le temps de parole est de 2 minutes pour les interventions normales. Les candidatures 
peuvent prendre un temps de parole maximal de 3 minutes. Les salutations et les blocs 
d'information ne sont pas concernés par cette règle. 
 

Art.  5  Liste des oratrices et des orateurs  
Les personnes désirant prendre la parole s’annoncent par signe de la main au Secrétariat 
de l’Assemblée. Les oratrices et orateurs ont le droit de prendre deux fois la parole sur un 
même objet. Un troisième vote sur le même objet ne peut se faire qu’avec le consentement 
de l’Assemblée. Celles et ceux qui n’ont pas encore pu s’exprimer ont la priorité. Il est 
possible de déposer une motion d’ordre en tout temps. 

Art.  6  Motions d’ordre 
Les motions d’ordre sont traitées sans délai. Les dépositaires les justifient brièvement. Elles 
seront soumises au vote après la prise de position du Comité directeur. 

Art.  7  Propositions visant à raccourcir ou rallonger le temps de parole, à clore la liste des 
oratrices et des orateurs, à clore les débats 
Les propositions visant à raccourcir ou rallonger le temps de parole, à clore la liste des 
oratrices et des orateurs, ou à clore les débats sont traitées comme des motions d’ordre. La 
liste des orateurs et oratrices inscrit-es et n’ayant pas encore pu s’exprimer est 
communiquée avant le vote. Si l’Assemblée vote la clôture des débats, les intervenant-es 
ont le droit de faire une déclaration finale. 

Art.  8  Majorité 
Les décisions se prennent à la majorité simple des voix. En cas d’égalité des voix, le ou la 
président-e départage.  

Si la majorité n’est pas évidente ou si un-e membre de l’Assemblée l’exige, le ou la président-
e fait compter les voix. 

Art.  9  Élections : dispositions générales 
 Les élections sont régies par un règlement électoral séparé.  
 
Art.  10  Déroulement des débats 

Le ou la Direction d’Assemblée veille au bon déroulement des débats, qui doivent être 
sereins et professionnels. Le cas échéant, il ou elle rappelle les oratrices ou orateurs à 
l’ordre. Sur proposition de la Direction d’Assemblée, l’Assemblée peut décider de faire quitter 



la salle à la personne qui perturbe les débats intentionnellement malgré deux rappels à 
l’ordre préalables. 

Art.  11  Langues 
Chacune et chacun s’exprime dans la langue nationale de leur choix. Les propositions du 
Comité directeur qui figurent à l’ordre du jour sont présentées à l’Assemblée en allemand et 
en français. Les présentations et les prises de paroles sont traduites simultanément 
d’allemand en français et vice versa. 

Art.  12  Procès-verbal des décisions 
Les débats de l’Assemblée font l’objet d’un procès-verbal décisionnel. Ils sont également 
enregistrés sur DVD et archivés.  

	



WAHLREGLEMENT SP QUEER 

 
Art. 1  Reihenfolge der Wahlen 
 Die Wahlen werden in folgender Reihenfolge durchgeführt: 

a) Co-Präsidium der SP queer 
b) Geschäftsleitung der SP queer 
c) Vertretung Parteirat SP Schweiz 
d) Vertretung am Parteitag der SP Schweiz 

 
Art. 2  Wahlbüro 

Die Stimmenzähler*innen bilden zusammen mit dem Sekretariat das 
Wahlbüro. Sind Kandidierende im Wahlbüro vertreten, müssen sie bei 
Wahlen, welche sie selbst betreffen in den Ausstand treten. 

 
Art. 3  Offene und geheime Wahlen 

Stehen für einen Sitz mehrere Kandidat*innen zur Verfügung, erfolgt die Wahl 
geheim. Stehen für ein Amt gleich viele Kandidat*innen wie Sitze zur 
Verfügung, erfolgt die Wahl offen und in Globo. 1/3 der stimmberechtigten 
Delegierten können auf Antrag eine offene oder geheime Wahl oder 
Abstimmung beschliessen. 

 
Art. 4  Berechnung des absoluten Mehrs 

Bei allen Wahlen wird das absolute Mehr folgendermassen errechnet: Anzahl 
gültige Stimmen geteilt durch zwei, ergänzt oder aufgerundet auf die nächste 
ganze Zahl.   
Enthaltungen sind gültig und werden für die Berechnung des Mehrs 
hinzugezogen. 

 
Art. 5  Wahlprozedere 

Bei Wahlen gem. Art. 1 ist gewählt, wer im ersten Wahlgang das relative Mehr 
erreicht.  

 
 
Art. 6 Entscheidungskompetenz 

Anträge an das Wahlreglement können bis zu Beginn des Wahltraktandums 
gestellt werden. Sie werden zu Beginn des ersten Wahltraktandums 
abschliessend behandelt. Nach Beginn des Wahltraktandums können keine 
Anträge mehr an das Wahlreglement gestellt werden.  
Bei Unklarheiten während des Wahlprozederes entscheidet der 
Versammlungsvorsitz abschliessend. 



PROTOKOLL/ PROCÈS-VERBAL
MITGLIEDERVERSAMMLUNG/ ASSEMBLÉ DES MEMBRES
04. OKTOBER, MAISON DU PEUPLE, LAUSANNE
04. OCTOBRE, MAISON DU PEUPLE, LAUSANNE

Verfasst durch/écrit par :

BEGINN:

1. BEGRÜSSUNG UND INPUT HERSTORY ANDREAS LEHNER/BIENVENUE
ET INTRODUCTION HERSTORY ANDREAS LEHNER

2. ERÖFFNUNG/ OUVERTURE
Wer/ Qui Ergebnis/ Résultat

Wahl Stimmenzähler*innen/
Élection des scrutateurs/-trices

Mia Jenni Einstimmig/ unanimement

Verabschiedung
Geschäftsordnung/ Adoption
du règlement de procédure

Mia Jenni Einstimmig/ unanimement

Verabschiedung Protokoll der
GV vom 18. März 2025

Mia Jenni Einstimmig /unanimement

Verabschiedung der
Traktandenliste

Mia Jenni Einstimmig /unanimement

Verabschiedung
Wahlreglement/ Adoption du
règlement électoral

Mia Jenni Einstimmig/ unanimement

Antrag offen Wahlen/
Amendement pour les éléctions
ouvertes

Annahme mit einer
Enthaltung/ Adoption avec
une abstention

3. GRUSSWORT/ MOTS DE BIENVENUE JULIEN EGGENBERGER
4. WAHLEN/ ÉLECTIONS

Wer/ Qui Ergebnis/ Résutats
Wahl GL-Mitglied/Élection
d'un membre du comité
directeur

Mario Huber Einstimmig/ unanimement

Wahl GL-Mitglied/Élection
d'un membre du comité
directeur

Anna Rosenwasser Einstimmig/ unanimement

5. DISKUSSION POSITIONSPAPIER/ PAPIER DE POSITION:
a. “UMFASSENDE GESUNDHEITSVERSORGUNG FÜR TRANS,

NICHT-BINÄRE UND INTERGESCHLECHTLICHE MENSCHEN -
JETZT!”

b. “DES SOINS DE SANTÉ COMPLETS POUR LES PERSONNES
TRANS, NON BINAIRES ET INTERSEXUÉES - DÈS MAINTENANT !”



Wer/ Qui Ergebnis/ Résutats
Redaktionelle
Anträge/amendements
rédactionels

Laurent Paccaud Einstimmig/ unanimement

Verabschiedung
Positionspapier / Adoption du
position du papier

Ruben Calhas Lopes Einstimmig /
unanimement

6. ANTRÄGE UND RESOLUTIONEN/ AMENDEMENTS ET RÉSOLUTIONS
a. Es sind bis zur Antragsfrist keine Anträge oder Resolutionen eingegangen/

Aucun amendement ou résolution n'a été déposée avant la date limite de
dépôt des amendements.

7. VARIA

–
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JAHRESBERICHT 2025 SP QUEER SCHWEIZ

1. WeExist Kampagne

Die Frage nach den Lebensrealitäten für non-binäre Personen ist seit dem ablehnenden
Bericht zum dritten Geschlechtseintrag 2022 auf dem politischen Parkett. Die Frage
intensivierte sich weiter durch die despektierlichen Aussagen des Ex-Bundesrates und SVP
Politiker Ueli Maurer sowie mit dem Sieg von Nemo am Eurovision Song Contest 2024. Im
Jahr 2025 setzten wir unsere Zusammenarbeit mit dem Kollektiv WeExist für non-binäre
Menschen und den TGNS fort. Dabei teilten wir unter anderen die entstandenen Videos auf
unseren Kanälen und standen im Kontakt mit Bundesparlamentarierinnen, um weitere Pläne
zu schmieden.

2. Mitgliederversammlung im Humbug, Basel

Am 15. März fand im Humbug Club unsere erste Mitgliederversammlung des Jahres statt.
Wir diskutierten Strategien gegen den rechten Backlash und durften einem Grusswort von
Andreas Lehner, Geschäftsführer AIDS Hilfe Schweiz, lauschen. Die AIDS Hilfe Schweiz
feierte 2025 ihr 40-jähriges Bestehen. Des Weiteren diskutierten wir über die Familienzeit-
Initiative und verabschiedeten Carmen Jeanguenat und Jonas Keller aus der
Geschäftsleitung der SP queer Schweiz. Neu ins Co-Präsidium mit Max Kranich wurde Jasmin
Bärtschi aus Zürich gewählt. Zusätzlich wurden Roger Widtmann aus Winterthur und Ruben
Calhas Lopes aus Lausanne in die Geschäftsleitung gewählt.

3. Queerer Materialismus

Auch das Thema “Queerer Materialismus” beschäftigte uns 2025 weiter. Im Rahmen dessen
durfen wir der Anny Klawa-Morff Stiftung bei der Organisation eines thematisch
entsprechenden Anlasses im April beiseite stehen. Ebenso organisierten wir am Vorabend
des 1. Mais ein Filmscreening von “Pride”. Der Film thematisiert die Streiks der
Bergbauarbeitenden in den 80er Jahren gegen die radikale Zerschlagung des Sozialstaats
durch Margret Thatcher und deren Solidarität mit den queeren Aktivist*innen aus London,
die um Akzeptanz und Überleben kämpften.

4. Queer und Altern

Ebenfalls im April organisierte die SP queer zusammen mit der SP 60+ und dem Ressort
Bildung der SP Schweiz ein Panel zu Queerness und Altern. Mit dabei war der Verein
QueerAltern, vertreten durch Jenny Schäubli. Der Verein setzt sich für ein queerfreundliches
Wohnen im Altern ein. Mit auf dem Panel war ebenfalls Max Kranich, Co-Präsident der SP
queer Schweiz und der ehemalige SP-Ständerat Simon Stocker.

5. Euro 2025 und Merch
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Im Sommer 2025 fand die Fussballeuropameisterschaften der Frauen in der
Schweiz statt. Anlässlich dieses Grossanlasses produzierte die SP queer
Sportshirts mit dem Slogan “Fuck the cis-tem” und mit einem
antikapitalistischen Spruch auf dem Rücken. Die Shirts wurde rege bestellt und in die ganze
Schweiz verschickt.

6. Prides

Die SP queer war 2025 an mehreren Prides präsent. Insbesondere an der Zurich Pride wurde
der jährliche Stand am Zurich Pride Festival betrieben mit wasserlöslichen Tattoos, die sich
wie jedes Jahr grosser Beliebtheit erfreuten. Daneben waren unsere Aktivist*innen sichtbar
an der Geneva Pride, dem CSD in Winterthur und an der Bern Pride. Ebenso nahm eine
Vertretung der SP queer an der Europride in Lissabon mit dem internationalen queeren,
sozialdemokratischen Dachverband Rainbow Rose teil.

7. Kundgebung Trans Zürich

Anfangs Juli kündigte die SVP-Regierungsrätin Natalie Rickli in einer Pressekonferenz an,
dass sie vor habe medizinische Behandlungen von trans Menschen unter 18 Jahren zu
verbieten. Grundlage dieser Pressekonferenz war eine verwaltungsinterne Abklärung, welche
zeigte, dass es gerade nicht möglich ist, dass sich Politik zwischen Patent*in und Medizin
stellt. Dennoch kam es zur Pressekonferenz.

Als Reaktion organisierte die SP queer Schweiz zusammen mit dem TGNS am 11. Juli auf
dem Ni-Una-Menos Platz (Helvetiaplatz) in Zürich eine Kundgebung. In der Herbstsession
reichte die SVP-Nationalrätin Nina Fehr-Düsel eine Motion ein, die dem Begehren ihrer
Parteikollegin folgt. Zeitgleich wurde ein Vorstoss zur Evaluierung der Gesundheit von trans
Menschen eingereicht. Dieser Vorstoss soll als Gegenreaktion helfen die Lücken im
Gesundheitssystem sichtbar zu machen, sodass danach darauf reagiert werden kann. Beide
Vorstösse waren bis Jahresende noch nicht beantwortet.

8. Parteitage und Parteirat

Die SP queer nahm auch 2025 am Parteirat und an den beiden Parteitagen teil. Ebenso
beteiligte sie sich aktiv in den beiden Vernehmlassungsrunden rund um die
Neustrukturierung des Parteitags. Dabei war ihr die Stärkung der Organe sowie den Erhalt
der Mitbestimmungsrechte der Sektionen wichtig.

Am Parteitag am 25. Oktober reichte die SP queer ausserdem eine Resolution zu trans
Gesundheit ein, welche durch den Parteitag einstimmig angenommen wurde.

9. Feministische Sessionsrückblicke
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Weiter fortgeführt wurde das deutschsprachige Format der Feministischen
Sessionsrückblicke mit den beiden SP-Nationalrätinnen Anna Rosenwasser
und Tamara Funiciello. Die vier Anlässe, die jeweils in den Wochen nach den
regulären Sessionen stattfanden, waren allesamt stark besucht. Dabei kamen bis zu 250
Personen an eine der vier Live-Podcast-Aufnahmen. Dies führte auch im Herbst zur
Entscheidung das Podcastformat auszubauen und im Jahr 2026 mehr Folgen, auch im
Studio, aufzunehmen. Die Lancierung erfolgt im März 2026.

10.Mitgliederversammlung im Maison du peuple, Lausanne

Am 4. Oktober fand die zweite Mitgliederversammlung der SP queer Schweiz in Lausanne
statt. Das zentrale Thema war unser Positionspapier zur Gesundheit von trans, non-binären
und intergeschlechtlichen Personen. An diesem Positionspapier arbeiteten neben
Mitglieder der Geschäftsleitung und dem Zentralsekretariat auch verschiedene Personen
aus der Fachwelt mit. An der Mitgliederversammlung erhielten wir ausserdem einen Input zu
Gesundheit und Dragkunst von Mathy Turcotte. Ebenso mussten wir Luca Dahinden, Roger
Widtmann und Tamara Bosshardt aus der Geschäftsleitung verabschieden. Neu in die
Geschäftsleitung gewählt wurden Anna Rosenwasser und Mario Huber.



KST-Auswertung SP Schweiz 2025 Seite: 1
Auszug vom: 01.01.2025 bis 31.12.2025 14.01.2026 / 16:24

KST/Konto-Nr Datum Text Soll Haben Saldo

Q101 Sachaufwand SP queer
31.12.2025 UB Spenden Gremien/links- 85.00

soc./Solidaritätsbeiträge
31.12.2025 UB Spenden E-FR Organe 20.00

31400 Spenden Organe/links-socialis 0.00 105.00 105.00 H
tes

30.06.2025 UB E-FR Organe T-Shirt SP queer 2'713.25
30.06.2025 ESTV MWSt - Abrg 2Q2025 158.15
30.09.2025 UB E-FR Organe T-Shirt SP queer 329.30
30.09.2025 ESTV MWSt - Abrg 3Q2025 19.20

32021 Verkauf Waren UST 0.00 3'219.90 3'324.90 H
04.02.2025 Buttonline Vogler & von Känel, 185.00

Buttons Pronomen
27.06.2025 Manroof Promotion GmbH, T-Shirt 2'133.35

Queer Resistance
01.10.2025 Manroof Promotion GmbH, 177.95

Tattoos SP Queer
42000 Einkauf Waren 2'496.30 0.00 828.60 S

10.02.2025 Wärchbrogg Luzern, Versand 212.05
Button SP queer

44000 Honorare Dritter 212.05 0.00 616.55 S
03.07.2025 Carmen Illi, Grofik T-Shrit Queer 500.00

Resistance
44001 Honorare Dritter - UVG 500.00 0.00 116.55 S

26.03.2025 The Language Agency GmbH, 3'150.05
Simultanübers. SP queer MV

12.10.2025 The Language Agency GmbH, 3'078.70
Simultanüb. MV SP Queer

44010 Honorare Übersetzungen 6'228.75 0.00 6'112.20 H
31.12.2025 AG UVG-Beitrag 0.50

50730 Prämien UVG 0.50 0.00 6'112.70 H
24.01.2025 Verein Kultur Kieswerke Basel, 500.00

SP queer, MV Vorauszhlg.
19.03.2025 Verein Kultur Kieswerke Basel, 1'545.00

SP queer MV
01.10.2025 Parti socialiste Vaudois, MV SP 165.00

Queer
60100 Miete auswärtige Räumlichk. 2'210.00 0.00 8'322.70 H

22.08.2025 Jenni Mia, Spesen 237.20
65010 Drucksachen 237.20 0.00 8'559.90 H

01.01.2025 RB TP Post CH AG - Porti 12.2024 122.15
06.02.2025 Post CH AG - Porti 12.2024 122.15
04.04.2025 Post CH AG - Porti 2.2025 32.25
05.09.2025 Post CH AG - Porti 7.2025 126.90

65030 Porti 281.30 122.15 8'719.05 H
12.11.2025 RainbowRose - MB 2025 93.83

67510 Mitgliederbeiträge 93.83 0.00 8'812.88 H
19.03.2025 Verein Kultur Kieswerke Basel, 450.00

SP queer MV
03.04.2025 Bärtschi Jasmin, RS Auslagen 116.40
16.04.2025 UB Löwenberg-Tagung - Teilnahme 150.00

Kranich Max SP queer
16.06.2025 Rainbow Rose/Soho Östereich - 71.20

Int. Del. Pride - Ch. Oberhol



KST-Auswertung SP Schweiz 2025 Seite: 2
Auszug vom: 01.01.2025 bis 31.12.2025 14.01.2026 / 16:24

KST/Konto-Nr Datum Text Soll Haben Saldo

22.08.2025 Jenni Mia, Spesen 135.40
22.11.2025 Bärtschi Jasmin, MV SP Queer 182.90

Fahrspesen
09.12.2025 Jenni Mia, Spesen 537.60

67530 übriger Veranstaltungsaufwand 1'643.50 0.00 10'456.38 H
Totale 13'903.43 3'447.05 10'456.38 S
Vorjahr: -13'873.33 Budget: -17'550.00



Budget SP queer 2026 ErklärungenKostenstellen42000 Einkauf Waren 1000 Merch, inkl Porto
44000 Honorare Dritter 1000 Grafiker*innen, Künstler*innen, Podiumsteilnehmende

44010 Honorare Übersetz. 7000
Simultan- und evtl. Gebärdenspracheübersetzer*innen, Dokumente übersetzen5820 Spesenentschädigung 500

60100 Miete ausw. Räuml. 5000 Mitgliederversammlungen, Bildungstag65010 Drucksachen 1000  Transparente, Flyer, Kleber67510 Mitgliedschaften 200 Mitgliedschaft Rainbow Rose67610 Delegation im Ausland 100

675230 übriger Sachaufwand 2000
Essen & Trinken, Spesen, Unterstützung Internationaler Austausch31100 übrigen Spenden -950 Einnahmen SpendenTotal 16850

Budget PS queer 2026 ExplicationsCentres de coûts42000 Achat de biens 1000 Merch, 
44000 Honoraires de tiers 1000 graphistes, artistes, participant-e-s au podium
44010 Honoraires Traduction 7000 Traducteurs/-trices simultané-e-s et éventuellement en langue des signes.5820 remboursement des frais 500
60100 Loyer des locaux extérieu 5000 Assemblées des membres, journée de formation65010 Imprimés 1000  Banderoles, flyers, autocollants67510 Adhésions 200 Adhésion Rainbow Rose67610 Délégation à l'étranger 100
675230 Autres charges de fonctionnement 2000 Repas et boissons, frais, soutien Échanges internationaux3110 autres dons -950Total 16850



Lausanne, le 12 mars 2026 

Objet : Candidature à la coprésidence du PS Queer Suisse 

Chères et chers camarades et adelphes, 

Depuis que j'ai rejoint le comité directeur en mars 2025, j’ai pu remarquer que notre section est 
réellement un espace de travail, de réflexion et de camaraderie. C'est depuis cet intérieur — avec 
toute la connaissance et l'affection que cela implique — que je vous présente aujourd'hui ma 
candidature à la coprésidence. Cette volonté se traduit par le fait que je crois avoir quelque chose à 
apporter, et surtout parce que je suis prêt à m'engager pleinement dans cette responsabilité. 

Le contexte dans lequel nous agissons est préoccupant. La radicalisation des droites en Europe, les 
offensives répétées contre les droits des personnes trans et intersexes, les inégalités persistantes 
d'accès aux soins et aux services publics : ces réalités touchent des personnes concrètes, dans nos 
réseaux, dans nos vies. Face à cela, le PS Queer Suisse a un rôle à jouer qui dépasse la simple 
représentation — celui d'une force politique capable de nommer les oppressions, de porter des 
propositions et de peser dans les débats qui façonnent nos existences. Les axes qui guident ma vision 
sont nés de ces réalités. Je veux que nous renforcions notre action sur les droits trans et intersexes 
avec des positions claires et des propositions législatives concrètes. Je veux que notre travail soit 
profondément intersectionnel, parce que les discriminations liées au genre et à l'orientation sexuelle 
ne s'exercent pas dans le vide — elles se croisent avec la précarité, les origines, la classe sociale... Je 
veux que l'accès aux droits égaux, aux soins et aux services publics devienne un fil rouge de nos 
revendications. Et je veux que nous soyons plus visibles, plus audibles, mieux organisés pour 
communiquer vers l'extérieur et rayonner au-delà de nos cercles. 

Mon parcours m'a appris, avant tout, à écouter. Que ce soit dans la salle de classe, dans les séminaires 
avec les futur·es enseignant·es ou au sein du comité directeur, j'ai toujours cherché à travailler avec 
les personnes plutôt que pour elles — à créer des espaces où chacun·e peut contribuer, être entendu·e 
et grandir collectivement. Ce sont ces valeurs d'écoute, de partage et de collégialité que je souhaite 
porter dans la coprésidence, avec la franchise et l'authenticité qui me caractérisent. 

Ma formation en sciences de l'éducation et mon expérience d'enseignant et de formateur m'ont 
également donné un regard que je crois utile en ce moment : une vision ancrée dans la pédagogie, les 
apprentissages et la transformation des pratiques. Paulo Freire nous rappelle que l'éducation est un 
acte politique — que conscientiser, c'est déjà résister. Cette conviction traverse mon engagement 
queer autant que mon travail professionnel. 

Ce qui me motive également dans cette candidature, c'est la perspective de rejoindre Jasmin à la 
coprésidence et de continuer à travailler avec Mia et l'ensemble des membres du comité directeur 
avec qui j'ai déjà le plaisir de collaborer. C'est dans cette continuité, et dans cet esprit d'équipe, que 
je souhaite m'engager. 

Je suis conscient de ce que représente cette candidature et je la prends avec sérieux et humilité. Si 
vous m'accordez votre confiance, je m'engage à être présent, disponible et pleinement engagé, pour 
que notre section avance, ensemble, dans la bonne direction. 

Avec mes salutations les plus solidaires, 

Ruben Calhas Lopes 



 
 

CONTACT 
Av. d'Echallens 68 
1004 Lausanne 
078 932 26 16 
r.calhaslopes@gmail.com 
 
PRONOMS 
il / lui 
 
INFORMATIONS 
Né le 29.05.1995 
Nationalité suisse 
Permis de conduire B 
 
LANGUES 
Français — maternelle 
Portugais — maternelle 
Anglais & Allemand — B2 
 
COMPÉTENCES 
▪  Leadership & 
coordination 
▪  Prise de parole publique 
▪  Animation de groupes 
▪  Travail en équipe 
▪  Communication 
▪  Adaptabilité 
 
INTÉRÊTS 
▪  Droits LGBTIQ+ 
▪  Politique & militantisme 
▪  Éducation & formation 
▪  Sport & bien-être 
▪  Culture & voyages 
 
INFORMATIQUE 
Microsoft Office 365 
Outlook & Gmail 
Pages, Keynote, iMovie 

Ruben Calhas Lopes 

Enseignant  |  Formateur et Chercheur à la HEP Vaud  |  Militant PS Queer 

ENGAGEMENT POLITIQUE & ASSOCIATIF 

Membre du Comité directeur — PS Queer Suisse 
PS Queer Suisse   •   mars 2025 – présent 
›  Coordination et collaboration au sein du CD ; planification stratégique 
›  Mise sur pied de groupes de travail ; organisation des assemblées des membres 
›  Actions politiques en soutien des personnes queers en Suisse 
›  Délégué au Congrès du Parti Socialiste Suisse 

Membre — PS Queer Suisse & PS Lausanne 
Parti socialiste    •   2024 – présent 
›  Participation aux assemblées, prises de position sur les enjeux LGBTIQ+ et sociaux 
›  Présence aux manifestations ; soutien aux élu·e·s PS 

EXPÉRIENCE PROFESSIONNELLE 

Chargé d'enseignement & chercheur — UER AGIRS 
HEP Vaud, Lausanne   •   08.2024 – présent 
›  Recherche sur la professionnalisation et les systèmes de formation en alternance 
›  Enseignement : gestion de classe et éthique professionnelle 
›  Encadrement de stagiaires : séminaires d'analyse de pratiques et visites de stage 

Collaborateur suppléant — Centre Assurance Qualité (CeQual) & Optistages 
HEP Vaud, Lausanne   •   01.2024 – 07.2024 
›  Assistance pour le rapport de gestion 2023 et la réaccréditation institutionnelle 
›  Contribution au projet Opti_stages (Direction de la formation) — 20% 

Stagiaire en cours de Master (MASPE)  — Direction de la formation 
HEP Vaud, Lausanne   •   08.2023 – 12.2023 
›  Assistance à la responsable du projet Opti_stages 
›  Création et animation du groupe consultatif des étudiant·e·s 

Enseignant 7-8H — Maîtrise de classe 
EPS Vevey – Collège Galeries du Rivage   •   08.2017 – présent 
›  Enseignement : français, allemand, anglais, sciences et histoire 
›  Chef de file anglais cycle 2 ; coordinateur MPP ; représentant au Conseil 

d'établissement 
›  Membre du CoPil du concept 360 de l'EPS Vevey et du conseil d’établissement 

Postes de civiliste 
Hôpital Riviera Chablais (GAP) & École à la montagne de Renens   •   2016–2017 & 
2022 
›  Gestion administrative des patients, Hôpital Riviera-Chablais (02–06.2022) 
›  Encadrement scolaire, école à la montagne d'Ondallaz-sur-Blonay (08.2016–07.2017) 

FORMATION 
2022–2024  Master en Sciences et Pratiques de l'Éducation (120 ECTS) 
HEP Vaud & UNIL — Spécialisation : évaluation et gestion de formation 
2020–2023  DAS — Accompagnement individuel & analyse de pratiques (30 ECTS) 
HEP Vaud, Lausanne 
2013–2016  Bachelor of Arts (180 ECTS) — HEP Vaud, Lausanne 
Semestre d'échange à la PH St.Gallen (PHSG), Rorschach (SG) 
2010–2013  Maturité Gymnasiale, option latin 
Gymnase de la Cité, Lausanne 
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Motivationsschreiben / Lettre de motivation Wanda Siegfried 

(Français en bas) 

Liebe SP queer!  

Vor kurzem habe ich im Ausgang auf der Tanzfläche eine Frau geküsst, da zückte plötzlich 
eine Person ihr Handy und begann, uns zu filmen. Im ersten Moment habe ich das ignoriert 
und als traurige Normalität abgetan. Heute bin ich wütend: Wütend darüber, dass so etwas 
"einfach dazugehört", dass ich selbst nichts unternommen habe und auch niemand der vielen 
Menschen um uns herum. 

Denn queerfeindliche Übergriffe haben System. Sie zu akzeptieren fördert Queerfeindlichkeit 
im Kleinen wie im Grossen – Queerfeindlichkeit, die noch immer allgegenwärtig ist und welt-
weit wieder zunimmt. Umso wichtiger ist es, dass wir Queers zusammenstehen und uns ver-
bünden. Denn nur gemeinsam können wir gegen den rechten Backlash ankämpfen, queer Joy 
spüren und weitergeben. 

Community ist mir sehr wichtig. Ich würde mich in der GL der SP queer Schweiz gerne dafür 
einsetzen, dass sich mehr Menschen der queeren Community zugehörig und sich in ihr gut 
aufgehoben fühlen: Sei das durch die Vernetzung von Queers und das Schaffen von queeren 
Spaces bis ins tiefste Hinterland oder durch das mitdenken von Klassismus, Ableismus und 
Rassismus. 

Gerade mit (Anti-)Rassismus habe ich mich in meinem Studium der Islamwissenschaft inten-
siv beschäftigt. Nachdem ich letztes Jahr meinen Master abgeschlossen habe, arbeite ich nun 
im Kampagnenbereich. Diese Skills würde ich gerne in der GL anwenden, gerade im Hinblick 
auf die Nationalratswahlen 2027. Ich habe ausserdem in meinem langjährigen Engagement 
zuerst in der JUSO und dann in der SP ein Netzwerk aufgebaut, viel über die Strukturen und 
Funktionsweisen der Partei gelernt. Dieses Wissen und Netzwerk würde ich gerne dafür nut-
zen, queere Themen innerhalb der SP voranzutreiben. 

Ich würde mich sehr über euer Vertrauen und eure Stimme freuen! 
Wanda 
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Cher PS queer!  

Récemment, on sortais, on dansait et j'embrassais une femme, quand soudain quelqu’un a 
sorti son téléphone et a commencé à nous filmer. Sur le moment, j’ai ignoré cela et je l’ai con-
sidéré comme une triste normalité. Aujourd’hui, je suis en colère : en colère que ce genre de 
chose « fasse tout simplement partie du quotidien », que je n’aie moi-même rien fait et que 
personne des gens autour nous n’ait réagi non plus. 

Car les agressions contre les queers sont systématiques. En les acceptant, on les encourage  à 
petite et à grande échelle. Il est donc d’autant plus important que nous, les personnes queer, 
nous serions solidaires et que nous nous allions. Car ce n’est qu’ensemble que nous pouvons 
lutter contre le backlash, ressentir la « queer joy » et la transmettre. 

Avoir une communauté est très important pour moi. Au sein de la direction du PS queer 
Suisse, j’aimerais m’engager pour que davantage de personnes se sentent intégrées à la com-
munauté queer et y trouvent leur place : que ce soit en mettant en réseau les personnes queer 
et en créant des espaces queer jusque dans les régions les plus reculées, ou en tenant compte 
des questions de classisme, d'abléisme et de racisme. 

Je me suis particulièrement intéressée à l’(anti-)racisme pendant mes études d'études isla-
miques. Après avoir obtenu mon master l’année dernière, je travaille maintenant dans le do-
maine des campagnes. J’aimerais mettre ces compétences à profit au sein de la direction, no-
tamment en vue des élections au Conseil national de 2027. De plus, grâce à mon engagement 
de longue date, d’abord au sein de la JS puis au PS, j’ai constitué un réseau et j'ai beaucoup 
appris sur les structures et le fonctionnement du parti. Je souhaiterais mettre à profit ces con-
naissances et ce réseau pour faire avancer les questions queer au sein du PS. 

Je serais très heureuse d'avoir votre confiance et votre voix ! 
Wanda 

 




